
De^ Kemo?rak,^Davettport, Iowa. Mittwoch, 27. ^evseiiilie,? ,? 

To 

September 24 to 0ctober 8. 1916 

Lpecicll l0>v one-^A)^^ LareZ vvill 

de elective äurinZ perioä stAteä.. 
'/ /I^ourist c^rs on tlrrouZIi trains 

cklyice, vL routes via 

Xocic l8lsnäU.me8 

economical, comkortadle, satis-
iz^inA >V2^ oL inaicinA tlie trip across 
tke continent. ^ 

<L<--

5upett<>n /lining 67a»' 5e»^vrcs 

listes, reservations, wtorlnation on request. 

I. H. Nouse, C. P. A. ' 
. . Bdhnhof Ecke 5. und Main Str 

Sie 

mit unseren betts.n „nd leichten Erfri­
schungen: — Wir haben alle Sorten 

Sandwiches, Galads, 
Heiße Chokolade, 

Jee Cream, 
Backwaaren. 

Vergessen Sie heilte einen 
KaffeekncheN mit nach Hause zu neh­
men. Bestellen Sie denselben liehen am 
Nachmittag. 

Confeetionerti 
und Bäckerei. 

is"« 
218 Brady Sttaßc. 

Phone «32 

>W 

MK7 KMSL, 
ÄicheH^ftattn vnd Embalmer. 

824 westliche 3. Straße, Davenport. 
Telephon 597. 

Orders werden zur Tttg- und Nachtzeit 
pronipt und fachgemäß ausgeführt un« 

ter Garantie der Zufriedenheit. 
>«t» . Leichenwagen und LimouMeS 

auf Verlangen. 

„Wenn es Eisenwaaren 
find, Hanffen's haben fie^^ 
Hanfien's wöchent­

liche Bargains. 
Beachten Sie diesen Platz >. jeden 
. , Sonntag und Mittwoch. 
' Dieser Verkauf wird San,stag, den 
:i0. Septenllier, Slbeiids 0 Ithr, avge-
schlossen. . 

? Ä^isch?Schal« 
'' 1^ QMrt, 9 Zinn, nahtlose Tisch-
Schale, ein sehr starkes und danerhaf-» 
tes Hanshaltungs - Geschirr, das jede 
Hanssrail gerne gebrauchen wird. 

Spezieller Verlaufs - Preis, 40c. 

5 ^^Hans-Oel 
. Ein feines, hochgradiges Oel fiir den 
Hans- oder Office - Gebranch, für 
Ztähnlaschinen, ^Zeivehre,Schreibma­
schinen, Uhren und so ive'iter. Eignet 
sich auch vorzüglich zmn Poliren der 
Aiöbel. 

Spezieller Geldersparniß - Preis 
während dieses Verkaufs 10 Cent-
Flafchen 8 l5ents, 2 für 15 Ceuts, 4 
für 25 Cents. ^ ^ 

—  Ä )  e r  K ö n i g  v o n  S c h w e ­
den hat dem Direktor des Brooklyner 
Institute Museum, William H. Fox, 
das Kreuz vom Orden des Polar­
sterns verliehen. Diese Auszeichnung 
wird speziell für Verdienste in Kunst 
und Wissenschaft verliehen. Der Or­
den wurde von König Frkdrich^ I. 
von Schweden im J^ahre 1748 ge­
gründet. Herr Fox hat sehr ttiel dazu 
lieigetrngen, die schwedische Lkunst in 
diesem Lande populär zu machen. Er 
Vertrat Schweden auf der Panama-
Pacific^ - Ausstellung in der Kunst-
äbteilung.^ ferner organisierte er eine 
Ausstellungstour schwedischer Gemäl­
de und Sklupturen, die sich auf die 
hauptsächlichsten A!us«en der Ver. 
Staaten erstreckte und Äie im Ja­
nuar in dem Brooklyner Museum ih­
ren Anfang nahni<> Während der 
fünfwöchigen Ausstellungsdauer konn­
te er. einen Vesucl/ von nicht weniger 
als 141,256 Personen verzeichnen. 

— ^  D e m  e n g l i s c h e n  H o c h -
touriskn Purlingham, der iin.Blüni-
'lisalpgebret von Kandersteg tinemato-
graphische Aufnahme machte, ist-es 
dieser Tage bei einem Haar passiert, 
mit- seiner ganzen photographischen 
Expedition in einen tausend Meter 
tiefen Abgrund geschleudert zu wer-
dey., ,O^hne es^ M nhne:^ geriet.die 
Karawane in - größte Lebensgefahr 
und ist einen: grausigen Schicksal ei­
gentlich nur mit Mühe und Not ent­
gangen. Der Gipfel des Blümlis-
alphorns, unter welchen: der Kino-
Nezeptionsapparat eben zur Aufnah­
me aufgestellt worden war, besteht 
nämlich zur Zeit aus einer großen 

^ Eis-Gwächte, die mehrere Meier in 
die Luft hinausragt. Bei heftigem 
Wind installierte Herr Burlinghan: 
seinen Apparat, während die Führer 
unter Beobachtung aller Vorsichts-
inaßregeln die Ausdehnung der 
„Dwächte" festzustellen suchten. Eben 
hane Burlingham Führer und Aus­
sicht kinematogmphisch aufzunehmen 
begonnen, als plötzlich, völlig unver­
mutet, ' die Hälfte des Gipfels ab­
brach und ca. 1000 Meter tief auf 
den Kanderfirn abstürzte. Kaum ein 
halber Meter Zwischenraum trennte 
die Fühterkolonne von der Abbruchs­
stelle. Sls tizare verloren gewesen, 
wenn.!^ der! Bruch etwas weiter ein-
ioärts erfolgt wäre. Hr. Burling­
ham verlor glücklicherweise die Gei­
stesgegenwart nicht. Er kurbelte 
trotz des ^ Schrecks weiter, sodaß es 
dadurch möglich geworden ist, ein 
äußerst seltenes, hochalpines Ereig­
nis für die Kinematographie festzu­
halten. 

D i e  ä l t e s t e  z u r  Z e i t . d e r  U n a b -
(Ängigkeitskonvention in Philadelphia 
he^ausgege^enev Zeitung war die 
.^^^^'»nsylvania Gazette", die 1728 
von Sc^muel Keimer gegründet wurde; 
die 'zwektälteste war das „Pennsyl­
vania Journal, gegründet 1742 von 
William Bradford. 

V-

Vrat-Pfanne 
--- Stahl - Vrat - Pfanne, 10^/2^ Zoll 
Dnrchttlesscr, 2 Zoll tief, -polirt und 
Mit kaltenr/Griff versehen. In jeder 
'jt'üche stets händig. 

Spezieller Verkaufspreis 17 Cents. 

I Shinon Var Politur 
> Neinigt K^lpfer, Messing, Zink, 
-Porzellan, Emaille, Marmor. Eignet 
sich vorzüglich für Spülsteine, Badc-
Zvannen, Klosetts und andere Gegen­
stände. Versuchen Sie eine Kanne 
-^lnd Sie werden nach deren Gebrauch 
entzückt sein. 
>. Spezial - Preis 15 Ceuts pro Kan­
utte, zivei Kannen für 25 Cents. 

1.01118 lisnzzeii'z Zviis, 
7  S t S — L 1 5  westl. s. Str., 

Davenport, Iowa. 

—  D e r  d e u t s c h e  F l i e g e  " 2  
leutnant Parschau, der erst kürzlich 
sür einen Abschuß des achten seindli-
chen Flugzeuges mit dem Orden 
Pour le m6rite ausgezeichnet wurde, 
ist im Luftkampf gefallen. 

D e r  n o r w e g i s c h e  L a g ­
thing nahm das Gesetz an, das die 
Abstinenz der Armee, der Marine und 
den VerkehrSbeamtsn zur Pflicht 
macht. 

—  E i n e  s t  u  IN m  e  F l ü c h t ­
lingsgemeinde beherbergen zur Zeit 
das bischöfliche Palais zu Straß-
vurg und die vein Bistum überlaste-
nen städtischen Näumlichteitsn bei der 
Nabenbrücke. Es sind das die Para-
mente,^ 5iirchensahnen und Kostbarkei­
ten, die dort aus den Kirchen der 
geränniten Ortsckaften des Oberelsaß 
'.n Sicherheit gebracht wurden. Bei 
der Rettung dieser Sachen hat 'der 
Oberbefehlshaber in: pberelsaß, Ge­
neral Gäde, weitgehende Unterstüt­
zung geliehen. Er stellte sogar für 
die Katalogisierung der Wertgegen­
stände sür jede Kirche Neguncnts-
schreiber an. ^ ^ 

—  U e b e r  d i e  K l u g h e : t  d e r  
Schwalben wird aus Biel in der 
Schweiz fdlgende interessante Beob­
achtung mitgeteilt: In der Abend-^ 
dämmerung war eine große Schar 

, Schwalben über dem See, die von 
einem Seefalken verfolgt wurde, dem 
es bald gelang, über die Schwalben 
zu kommen. Bevor er aber stoß.en 
konnte, hatten sie einen geometrisch 
tadellosen Ning gebildet, der sich mit 
größter Schnelligkeit horizontal dreh­
te. Den: Falken war es dadurch un­
möglich, ein einzelnes Opfer aufs 
Korn zu nehmen und darauf zu sto». 
ßen. Er flog unschlüssig über den 
kreisenden Schwalben umher, ohne ei­
nen Stoß zu versuchen. Seine Er­
folglosigkeit einsehend, entfernte er sich 
darauf gegen die Insel. Kaum war 
er aus den: Bereich der Schwalben, 
als diese ihren Kreis lösten und wie­
der ihrem täglichen „Fleisch" nachgin­
gen. 

— E i n a u s E ng l a:: d i n I n-
dien eingetroffener Truppentransport 
von 1000 Mann würde mit der Bahn 
von Karachi nach Peshavar weiterbe-
sördert, ohne daß '^on der Verwaltung 
die elementarsten Äcaßnahmen getros-
fen worden wären, um die Leute ge^ 
gen die indische Hitze zu schützen. Es 
kamen denn auch 136 Fälle von Hitz­
schlag vor, 19 darunter mit töd­
lichem Ausgang. Eine prompt einge­
leitete Untersuchung stellte die Schuld 
dreier höherer Osfiz:ere fest, die sofort 
den Dienst quittieren nlußten. Die 
„Times" hebt herror, daß auch die 
Verantwortung des indischen Kriegs­
ministeriums in der Sache ohne Um­
schweife festgestellt worden ist — „eine 
lobenswerte Abweichung von alten, 
administrativen Gewohnheiten in In­
dien, wo man wohl das Distriktkom­
mando zu tadeln wagt, aber in den 
seltensten^ Fällen der höchsten militäri­
schen Autorität zn nahe tritt". 

—  D i e s t e r  T a g e  t r a t  e i n  
junger Infanterist M Wien in die be­
kannte Zuckerbäckerei Demel ein, 
suchte dort die Toilette auf und kam 
vollständig entkleidet und niit den: 
Bajonett bewaffnet zurück. Der of­
fenbar Irrsinnige zertrümmerte nnier 
dem Ruf: „Ich lasse mich nicht -gefan­
gennehmen!" die große Spiegelscheibe 
und sonstige Einrichtungsgegenstände 
der Konditorei. Herbeieilende Wach­
leute ko:mten erst mit Hilfe einiger 
beherzter Passanten des wütend uni 
stch Schlagenden Herr loerdek. 

—  B e i  F r  e i  b ü r g  i .  V  r .  g  e ­
rieten kürzlich die Melanolwerke 
Freiburg-Süd, in der Genlarküng 
St. Georgen gelegen, in Brand. Der 
Brand wurde hervorgerufen durch die 
Explosion eines Oelkessels, bei der 
niemand zu Schaden kam. Die Fen-
erwel^ren von Freiburg und St. Ge­
orgen mußten, da sie dem Feuer nnt 
Wasser nicht beikommen konnten, ihre 
TcLtigkeit darauf beschränken, die an­
liegenden Baulichleiten vor einem 
Uehersprinaen des Brandes zu schüt­
zen. Die Werke sind größtenteils aus­
gebrannt. 

— Interessant. Dame: „Sie wa. 
ren doch neulich auch bei Gras v. H. zur 
Tasel geladen, was gab es denn dort?" 
— Dichter: „Trüffeln, Austern. Sekt 
und — — gebrochene Herzen! 

—  M a r t i i :  P h i l i p p f o  n ,  
der bekannte Historiker, ist im Aller 
von 70 Jahren in Berlin gestorben. 
Philippson war Dozent in Bonn, 
Professor in Brüssel und feit 1891 in 
Berlin. Er hat bedeuten!x- historische 
Werke, besonders ciuch aus der preu­
ßischen Geschichte, geschrieben. 

—  I t a l i e n i s c h e  Z e i t u n ­
gen weisen darauf hin, daß aus ho­
her See seit einiger Zeit nu.- noch 
deutsche R.idiotelegramme erhältlich 
sind. Die Abscndelraft der Berli­
ner Funtenstation sei derart verstärkt 
worden, daß sie Nachrichten schwäche­
rer Stationen unverständlich mache. 
Bisher sei dies für die Station Eis-
felturn: noch nicht gelungen, wohl 
aber seien Funkentelcgramine von Eol 
Tane kaum mehr brauchbar. 

—  E i n e n  e r f r e u l i c h e n  B e -
weis dasür, wie wenig Mißbrauch sei­
tens der 5iriegsgesckädigten Ostpreu­
ßens mit der KriegLschädenvergütung 
getrieben wird, bietet die amtlich sest-
gestellte Tatsache, 'caß bei über 100,-
000 Kriegsgeschädigten nur rund hun­
dert Fälle zur gerichtlichen Untersu­
chung gebracht wurden. Die schwerste 
Strase, die gegen einen Landioirt we­
gen falscher Angaben über die ver­
nichteten Getreidemengen verhängt 
worden ist, betrug b Neonate Gefäng­
nis und Zweijährige Ehrverlust. 

—  A l s  u n l ä n g s t  K ö n i g  
Gustav von Schweden vom Schloß 
Narselisbord bei Aarhus allein in ei­
nem kleinein Segelboot einen Aus­
flug machte, brachte ein Windstoß 
das Schiff zuln Kentern. Der Kö­
nig rettete sich auf ein Boot. Heroei-
fchwimmcnde und herbeisegelnde Leu­
te schafften mit der .Hilse des Kö­
nigs das Boot ans Land, von wo der 
König in einem Motorboot nach 
Narselisborg zurückfuhr. Der Unfall 
und der lange Ausenthalt auf dem 
Wasser verursachten dem König kei­
nerlei Ungemach. 

W ä h r e n d  d  e ' r  s i e b e n u n d z w a i : -
zig Monate währenden koreanischen 
Landestrauer durfte kein Tier ge-
fchlachtet, kein Fest gefeiert, kein 
Leichnam beerdigt werden. 

U m  d a s  P h o t o g r a p h i e r e n  b e i  
Nacht zu erleichtern, hat man eine 
Vlitzlichtkanone erfunden, die in dem 
Atigenblick, wo das Licht am Hellsien 
ist. eine Klappe in der Kamera öff­
net. 

D i e  P e j e r s ' k i r c h e  i n  R o m ,  
zu wclcher 14Z0 das Grundstein gelegt 
wurde, ist erst im Jahre 1826 ein­
geweiht worden; vollständig fertig 
war sie erst 1880; die -Gefamt-Bau-
kosten werden c-uf ^^70,000,000 ge­
schätzt. ^ 

L u x e m b u r g  b e s i i Z t  e i n e  K o m ­
pagnie Gendarmerie, die in Friedens­
zeiten 2 Offiziedö und 145 Mann 
zählt, und eine W'ei'willigenkompag-
nie von 6 Offizieren und 170 Mann, 
die im Ernstfalls auf 250 Mann 
erhöht werden kann. 

5 5 9 Millionen Mark zum Vau von 
Arbeiterwohnungen und Ledigenhei­
men l)aben die deutfchen Landesver­
sicherungsanstalten und Sonderan­
stalten aus ihrem Vermögen bis Ende 
1915 ausgeliehen,' gegenüber 532,5 
Millionen Mark ciin Schluß des Jah­
res 1914. 

G r o ß e n  M u t  u n d  G e i s t e s ­
gegenwart zeigte Frau Mayme Bode 
von Kenosha, Wis., welche, als st« 
von einem Ausflug heimkehrte, einen 
Einbrecher in ihrer Wohnung fand. 
Obgleich sie ihr Kind auf dem Ar­
me hatte, nahnl sie doch den Kamps 
mit den: Manne auf, und es gelang 
ihr auch, ihn festzuhalten, bis ihr 
Mann auf ihre Rufe hin herbeigeeilt 
war. Als das Ehepaar nun fpätec 
den Gefangenen der Polizei übergab, 
stellte sich heraus, daß Frau Bode 
den Mann erwischt hatte, der seiner­
zeit den Dale-Juwelenladen erbro­
chen und ausgeraubt hatte. Mike 
Earrigan^ so nannte er sich, ist aus 
Pittsburg, und er gab auch das Ver­
steck an, wo er die Goldsachen seiner­
zeit versetzt hatte. Man konnte einen 
Teil des Raubes dort auch noch 
sichern. Als man ihn auf der Poli­
zeistation fragte, warum er sich von 
einer Frau habe festnehmen lassen, 
tneinte er, die Frau habe so glücklich 
ausgesehen, als sie ihn erwischt hat­
te, daß er es nicht habe über das 
Herz bringen können, sie um diese 
Freude zu bringen. ' ^ 

Das neue HudroörovlM 

Bei den ä)ersuchen in der Nähe von Hampton Roads, Va., stieg die Maschine 6000 Fuß in zehn Minuten und 
j^nreichte einex^chVgeUwindMt von fü^ndneunW Metten di^Stu 
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B e i  d e m  V e r s u c h e ,  F r l .  
Margarethe Nelson, 15 Jahre alt, 
von Pitcairn, vom Ertrinken zu ret­
ten, ertrank im Bull Creek, nahe Ta-
rentum, Pa., der IL Jahre alte 
James Goldinger von Tarentum. 
Frl. Nelson, die einem in der Nahe 
abgehaltenen Picknick beiwohnte, wa­
tete in den Bach und geriet in ein 
neun Fuß tieses Loch. Auf ihre Hil­
ferufe eilte Goldinger, der mit seinen 
Eltern nahe dem Creek kompierte, 
herbei und versuchte, das Mädchen 
aus dem Loch zu ziehen, geriet aber 
selbst hinein. Alma Goldinger, die 
19 Jahre alte Schwester des jungen 
Mannes, sah die gefährliche Lage der 
beiden, eilte herbei und zog das 
Mädchen ans Land, während ihr 
Bruder, untersank und ertrank. Die 
Leiche des Jünglings wurde 15 ?Ni-
unten später atls dem Wasser gezogen. 

— K n i ck k n d. „Warum so nie­
dergeschlagen?" — „Ach, denken Sie 
nur das Pech! Durchlaucht geruhten 
an der Tafel einen Witz zu'machen. 
— Alles will eben ein homerisches Ge­
lächter anstin:men, da tritt niir ein 
servierender Dienec auf den Fuß, und 
ich kreische ein „An!", daß sich di: 
ganze Gesellschaft nach mir wendet. 
— Was muß Durchlaucht von inir 
denken!" MH 

—  I m m e r  d e r s e l b e . '  E h e r  
(zu seinem ältesten Buchhalter, der 
das^25jährige Jubiläum feiert): „In 
Anbetracht der fünfundzwanzig Jah­
re tretier Dienste, die Sie mir gelei­
stet, fühle ich mich bewogen, Ihnen 
ein kleines Geschenk anzubieten. Hier 
nehmen Sie diese fünfhundert Marl 
in Gold, abzüglich^ zehn ^VZar!,^ dc-m 
gcivöhnlichen täglichen Kal'.a - Dis­
kont von zwei Prozent!" 

J e d e  j a p a n i s c h e  M u t t e r  i s t  
gesetzlich gezwungen, ihre Kinder selbst 
zu nähren. 

E l e k t r i s c h  g e h e i z t e  H a n d s c h u h :  
für Luftflieger und Auton:obillente? 
'.Verden von einer vritifchen Firma an­
gezeigt. 

D a Z k l e i n e Städtchen Sieg­
burg i!: Westfalen besitzt ein Archiv 
mit melr als 100,00^ mittelalterlichen ^ 
Urkunden. - -

D e r  G e r u c h  d e s  d r e i h u n d e r t ­
millionsten Teils eines Moschuskein-! 
kann von der menschl:a)cn '>!ase ent­
deckt werden. ' 

G r o ß b r i t a n n i e n  h a t  b ö r  
dem Kriege jirhrlicy aus der Kolonie 
Nenseeland etwa 100,000 Pfund Ho--^ 
nig eingesühri. -/ ° -

Die Armee der Republik Sarr 
Marino ^zählt neun Konipagnien in 
iiner Gesamtfiärle von 38 Offizieren 
und 950 MlU'.n. 

7eleplione Equipment 

Hsvs lloublsö in Vesrs 
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Ula.terig.1 ussü w tlis manukaoturs ok tslexlwns eiiuipnient tliat 
doulÄ Lavs besQ xuro1is.Leä kor 5S0 two aZo cZÄQiiot de douglit 
kor less tdaQ §100 toüaz?^. 

Llie koUo^inA ÜKurss slio^v t1i6 per oent iuerease äurinZ- last 
20 Uliontlis iu tlis lliarlcet pries 01 several ok tlis inors iinxortani^ 
Ltsius UL6Ä w tlis marmkaoturs ok tslexlione sliMNiusM: ^ 

dlsterisl. 
>^Iuminum ... 
Ssttenie« .... 
Sl'SLS 
Ooppek-
Vi'osssi'm bolts 
Ol'vLSili'm bi'sces 

F.»« 

zi'sces L74')ü 

Inci'esss.^^^' IVIstsi'IsI. 
... 10S-/o L' ^escl 
. . .  68?^ -  i .umbei '  
... 174'7o plstinum 
... 12e?k> k^ulzben 
..'.I/S?!, -rin 

Wine (Iron) 

Inei'ssso. 
.... 94-7a ' 
.... 20-/o 
.... 98-7-. -
.... 39"o ^ 
.... seVc. ^ 

20«^ " 

' vöess 3.äväüos<1 prices are Q^ULSÄ prineix3,11z?^ tlis üuroxy.in 
Äeruauä kor ^ar lliatsrials auü to tlie eurta.i1iu.siit ok koreign im-

. oouQtrz?^. 
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